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GRUNDFOS ALPHA2 1
1. Produktbeschreibung

Die GRUNDFOS ALPHA2 Modell B (im Folgenden als 
ALPHA2 bezeichnet) ist eine komplette Umwälz-
pumpenbaureihe mit folgenden Eigenschaften:

• AUTOADAPT-Funktion, die für die meisten
Anwendungen verwendet werden kann.

• Integrierte Differenzdruckregelung, die eine konti-
nuierliche Anpassung der Pumpenleistung an die 
aktuellen Anlagenbedingungen ermöglicht.

• Automatische Nachtabsenkung (aktivierbar).

• Display zur Anzeige der aktuellen Leistungs-
aufnahme in Watt oder des aktuellen Förderstroms 
in m3/h.

• Motor mit Permanentmagnetmotor und kompaktem 
Statorgehäuse.

Die GRUNDFOS ALPHA2 ist eine äußerst energie-
effiziente Umwälzpumpe, die die Anforderungen der 
ab dem 1. Januar 2013 in Kraft tretenden EuP-
Richtlinie (EU-Verordnung Nr. 641/2009) erfüllt.

Die Umwälzpumpen GRUNDFOS ALPHA2 besitzen 
einen Energieeffizienzwert (EEI) von ≤  0,20. Dies ent-
spricht dem Referenzwert für die effizientesten 
Umwälzpumpen in dieser Klasse. Siehe Seite 14.

Die Grundfos blueflux®-Technologie steht für höchste 
Motorwirkungsgrade und energiesparenden Frequenz-
umrichterbetrieb. Produkte mit dem Grundfos 
blueflux®-Logo erfüllen oder übertreffen sogar vielfach 
die strengen internationalen Vorschriften im Hinblick 
auf den Motorwirkungsgrad. Dazu zählen z.B. die 
Anforderungen der EuP-Wirkungsgradklasse IE3. 
Siehe Seite 14.

Durch den Einbau einer GRUNDFOS ALPHA2 
Umwälzpumpe wird der Stromverbrauch erheblich 
gesenkt und das Regelverhalten der Anlage ver-
bessert. Außerdem werden die Strömungsgeräusche 
in den Thermostatventilen oder vergleichbaren Regel-
armaturen reduziert. 

Die GRUNDFOS ALPHA2 bietet zahlreiche Vorteile, 
wie z.B.:

Typenschlüssel

Energieeinsparungen Automatische Differenzdruckregelung.

Höchste
Anpassungsfähigkeit

Auch geeignet für den Einbau in
bestehenden Anlagen/Systemen.

Nachtabsenkung
Automatische Nachtabsenkung
(aktivierbar).

Komfort Geräuscharmer Betrieb.

Betriebssicherheit
In der Pumpe integrierter elektrischer und 
thermischer Schutz.

Benutzerfreundlichkeit Besonders einfache Bedienung.

Alarme Anzeige von Alarmmeldungen im Display.

Warnungen Anzeige von Warnmeldungen im Display.

Beispiel ALPHA2 25 - 40 180

Pumpenbaureihe

Standardausführung

Nennweite (DN) des Saug- und Druckstutzens [mm] 
15 = Rp ½" (G 1")
25 = Rp 1" (G 1½")
32 = Rp 1¼ (G 2")

Maximale Förderhöhe [dm]

Pumpengehäuse aus Grauguss

N: Pumpengehäuse aus Edelstahl

A: Pumpengehäuse mit Luftabscheider

Einbaulänge [mm]
3
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GRUNDFOS ALPHA21
Leistungsbereich

Abb. 1 Leistungsbereich der Baureihe GRUNDFOS ALPHA2
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GRUNDFOS ALPHA2 2
2. Verwendungszweck

Die Umwälzpumpe GRUNDFOS ALPHA2 ist für die 
Umwälzung von Wasser in Heizungsanlagen 
bestimmt. Pumpen mit einem Pumpengehäuse aus 
Edelstahl können auch in häuslichen Trinkwarm-
wassersystemen eingesetzt werden.

Die GRUNDFOS ALPHA2 eignet sich für den Einsatz 
in folgenden Anlagen/Systemen:

• Anlagen mit konstanten oder variablen Förder-
strömen, bei denen eine optimale Einstellung des 
Betriebspunktes gefordert oder gewünscht wird.

• Anlagen mit variabler Vorlauftemperatur.

• Anlagen mit automatischer Nachtabsenkung.

Der passende Pumpentyp kann für Heizungsanlagen 
anhand der folgenden Tabelle gewählt werden:

Die GRUNDFOS ALPHA2 ist besonders geeignet für 
den

• Einbau in bestehenden Anlagen, bei denen der
Differenzdruck der Pumpe in Zeiten mit geringerem 
Förderstrombedarf zu hoch ist.

• Einbau in neuen Anlagen zur automatischen Anpas-
sung der Förderleistung an den Förderstrombedarf 
ohne Strangregulierventile oder andere teure Kom-
ponenten.

Anlagenbeispiele

Abb. 2 Einrohr-Heizungsanlage

Abb. 3 Zweirohr-Heizungsanlage

Abb. 4 Fußbodenheizung

Abb. 5 Häusliches Warmwasserzirkulationssystem

Wohnfläche
Radiatoren-

heizung
(∆t 20 °C)

Fußboden-
heizung
(∆t 5 °C)

Pumpentyp

[m2] [m3/h] [m3/h]
Empfehlung

ALPHA2
Alternative
ALPHA2 L

80-120 0,4 1,5 XX-40 XX-40

160-200 0,6 2,5 XX-60 XX-60

Hinweis: Bei den Angaben handelt es sich um Näherungswerte. 
Grundfos haftet deshalb nicht für eine Falschauslegung der Pumpen 
bei Verwendung der Tabelle.
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GRUNDFOS ALPHA22
Fördermedien
Die Pumpe ist zur Umwälzung folgender Medien 
geeignet:

• Reine, dünnflüssige, nicht aggressive und nicht 
explosive Medien ohne feste oder langfaserige 
Bestandteile

• Mineralölfreie Kühlflüssigkeiten

• Häusliches Trinkwarmwasser mit einer Härte von 
max. 14° dH und einer Temperatur von max. 65 °C 
(kurzzeitig max. 70 °C)

• Enthärtetes Wasser.

Die kinematische Viskosität von Wasser beträgt
 = 1 mm2/s (1 cSt) bei 20 °C. Wird die Pumpe zur 
Umwälzung von Flüssigkeiten mit einer anderen
Viskosität verwendet, ist die Förderleistung der Pumpe 
herabgesetzt.

Beispiel: Ein Wasser-Glykol Gemisch mit 50 %
Glykolanteil besitzt eine Viskosität von ca. 10 mm2/s 
(10 cSt). Dann ist die Förderleistung um ca. 15 %
herabgesetzt.

Es dürfen dem Wasser keine Zusätze zugegeben
werden, die die Funktion der Pumpe beeinträchtigen.

Bei der Auslegung der Pumpe ist die Viskosität des 
Fördermediums zu berücksichtigen.

Regelung von Heizungsanlagen
Die erforderliche Heizlast in einem Gebäude unterliegt 
je nach Außentemperatur, Sonneneinstrahlung und 
Wärmeabstrahlung von Personen, elektrischen
Geräten, usw. großen Schwankungen über den Tag.

Zusätzlich variiert der Wärmebedarf häufig innerhalb 
der einzelnen Gebäudeabschnitte. Außerdem können 
die Thermostatventile unterschiedlich eingestellt sein. 

Aus diesen Gründen liefert eine ungeregelte Pumpe 
einen zu hohen Differenzdruck bei einem nur geringen 
Wärmebedarf.

Mögliche Auswirkungen:

• Zu hoher Energieverbrauch

• Falsches Regelverhalten der Heizungsanlage

• Strömungsgeräusche in den Thermostatventilen 
und in vergleichbaren Regelarmaturen.

Die Grundfos ALPHA2 regelt automatisch den
Differenzdruck durch Anpassen der Förderleistung an 
den aktuellen Bedarf, ohne dass externe Komponen-
ten erforderlich sind.

AUTOADAPT 
Die integrierte AUTOADAPT-Funktion ist besonders 
geeignet für

• Fußbodenheizungen

• Zweirohr-Heizungsanlagen.

Die AUTOADAPT-Funktion (Werkseinstellung) passt die 
Förderleistung automatisch an den aktuellen Wärme-
bedarf an, d. h. an die Größe der Heizungsanlage und 
die zeitlichen Schwankungen im Wärmebedarf. 
Die Leistungsanpassung erfolgt schrittweise über 
einen längeren Zeitraum. Wegen der zahlreichen, 
auch zum Teil zeitabhängigen Einflussfaktoren kann 
eine optimale Pumpeneinstellung nicht von einem auf 
den anderen Tag erreicht werden.

Die aktuelle AUTOADAPT-Einstellung wird in einem 
internen Speicher abgelegt. Bei einem Stromausfall 
oder wenn die Spannungsversorgung abgeklemmt 
wird, wird mit der automatischen Anpassung fort-
gefahren, sobald die Spannungsversorgung wieder 
hergestellt worden ist.

Funktionsprinzip
Die AUTOADAPT-Funktion ermöglicht der GRUNDFOS 
ALPHA2, die Pumpenleistung automatisch wie folgt zu 
regeln:

• Anpassen der Förderleistung an den Wärmebedarf

• Anpassen der Förderleistung an die über den Tag 
schwankende Heizlast.

Bei der Einstellung AUTOADAPT läuft die Pumpe mit 
Proportionaldruckregelung.

Abb. 6 AUTOADAPT-Leistungsbereich

Die AUTOADAPT-Funktion unterscheidet sich grundle-
gend von anderen Regelfunktionen, weil sie die Regel-
kurve innerhalb eines bestimmten Leistungsbereichs 
verschiebt. Der grün gekennzeichnete Bereich zeigt 
die Grenzen, bis wohin die Proportionaldruck-
Kennlinie verschoben werden kann. Siehe Abb. 6.
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GRUNDFOS ALPHA2 2
Vorteile der Pumpenregelung
Bei der GRUNDFOS ALPHA2 erfolgt die Regelung 
durch Anpassen des Differenzdrucks an den Förder-
strom (Proportional- und Konstantdruckregelung).

Im Gegensatz zu einer ungeregelten Pumpe senkt die 
proportionaldruckgeregelte ALPHA2 den Differenz-
druck bei sinkendem Wärmebedarf.

Sinkt der Wärmebedarf z.B. durch Sonneneinstrah-
lung, schließen die Thermostatventile. Dadurch steigt 
der Strömungswiderstand von z.B. A1 auf A2. 
Siehe Abb. 7.

Bei Heizungsanlagen mit einer ungeregelten Pumpe 
führt dies zu einem Druckanstieg in der Anlage um 
∆H1.

Abb. 7 Ungeregelte Pumpe

Bei Heizungsanlagen mit einer GRUNDFOS ALPHA2 
wird der Druck um ∆H2 und damit der Energie-
verbrauch gesenkt. Siehe Abb. 8.

Abb. 8 Pumpe mit eingestellter
Proportionaldruckregelung

Bei Heizungsanlagen mit einer ungeregelten Pumpe 
führt der Druckanstieg häufig zu erhöhten 
Strömungsgeräuschen in den Thermostatventilen. 
Diese Strömungsgeräusche können durch den Einsatz 
der GRUNDFOS ALPHA2 erheblich reduziert werden.

Automatische Nachtabsenkung
Die GRUNDFOS ALPHA2 ist mit einer automatischen 
Nachtabsenkung ausgerüstet, die wahlweise aktiviert 
werden kann.

Die Aktivierung der automatischen Nachtabsenkung 
erfolgt mit Hilfe der Taste  am Bedienfeld.

Werkseinstellung: Deaktiviert.

Hinweis: Die automatische Nachtabsenkung kann 
nicht aktiviert werden, wenn die Pumpe auf die
Drehzahlstufe I, II oder III eingestellt ist.

Ist die automatische Nachtabsenkung aktiviert, schal-
tet die Pumpe automatisch zwischen Normalbetrieb 
und Nachtabsenkung um. Die Umschaltung erfolgt in 
Abhängigkeit der über den integrierten Temperatur-
sensor gemessenen Vorlauftemperatur.

Funktionsprinzip

Um die automatische Nachtabsenkung nutzen zu kön-
nen, muss die Pumpe in die Vorlaufleitung eingebaut 
sein.

Die Umschaltung zwischen Normalbetrieb und 
Nachtabsenkung erfolgt in Abhängigkeit von der
Vorlauftemperatur.

Die Pumpe schaltet automatisch auf Nachtabsenkung 
um, wenn die Vorlauftemperatur innerhalb von ca. 2 
Stunden um mehr als 10-15 °C sinkt. Der Temperatur-
abfall muss mindestens 0,1 °C/min betragen.

Die Umschaltung auf Normalbetrieb erfolgt ohne Ver-
zögerung, sobald die Vorlauftemperatur wieder um 
10 °C angestiegen ist.
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GRUNDFOS ALPHA23
3. Konstruktion

Die GRUNDFOS ALPHA2 sind Nassläuferpumpen, 
d.h. Pumpe und Motor bilden eine Einheit ohne
Wellenabdichtung und mit nur zwei statischen Dich-
tungen für die Gehäuseabdichtung. Die Lager werden 
durch das Fördermedium geschmiert.

Die Pumpe ist durch die folgenden konstruktiven 
Eigenschaften gekennzeichnet:

• Integrierte AUTOADAPT-Regelung

• Integrierte Proportionaldruckregelung

• Integrierte Konstantdruckregelung

• Mehrere Konstantkennlinien (feste Drehzahlstufen)

• Integrierter Frequenzumrichter

• Motor mit Permanentmagnetrotor und kompaktem 
Stator

• Während des Betriebs Anzeige der aktuellen Leis-
tungsaufnahme in Watt (als ganzzahliger Wert) oder 
des aktuellen Förderstroms in m3/h (in Schritten von 
0,1 m3/h) im Display

• Welle und Radiallager aus Keramik

• Drucklager aus synthetischer Kohle

• Spaltrohr, Lagerplatte und Rotorummantelung aus 
Edelstahl

• Laufrad aus Verbundwerkstoff

• Pumpengehäuse aus Grauguss oder Edelstahl

• Automatische Entlüftung

• Kompakte Bauweise mit im Pumpenkopf
integriertem Reglergehäuse und Bedienfeld

• Benutzerfreundliche Fehlersuche bei Auftreten von 
Störungen.

Schnittzeichnung

Abb. 9 Positionsnummern

Werkstoffübersicht
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Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN 
AISI/

ASTM

1 Reglergehäuse
Verbundwerkstoff 
PC

9
Spaltrohr Edelstahl 1.4401 316

Radiallager Keramik

11
Welle Keramik

Rotorummantelung Edelstahl 1.4401 316

12
Drucklager

Synthetische 
Kohle

Drucklager-
aufnahme

EPDM-
Kautschuk

13 Lagerplatte Edelstahl 1.4301 304

16 Laufrad
Verbundwerkstoff 
PES

18 Pumpengehäuse
Grauguss EN-GJL-150 A48-150B

Edelstahl 1.4308 351 CF8

Dichtungen
EPDM-
Kautschuk
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GRUNDFOS ALPHA2 3
Motor- und Reglergehäuse
Bei dem Motor handelt es sich um einen 4-poligen
Permanentmagnet-Synchronmotor.

Der Pumpenregler ist im Reglergehäuse unterge-
bracht, das mit zwei Schrauben am Statorgehäuse 
befestigt und über eine elektrische Steckleiste mit dem 
Stator verbunden ist.

Das Reglergehäuse verfügt über ein integriertes 
Bedienfeld mit drei Drucktasten (Pos. 1, 2 und 3) und 
einem zweistelligen 7-Segment-Display. 
Siehe Abb. 10.

Abb. 10 Anordnung der Drucktasten

Das Display leuchtet, sobald die Spannungs-
versorgung eingeschaltet wird. Während des Betriebs 
wird im Display die aktuelle Leistungsaufnahme in 
Watt (als ganzzahliger Wert) oder der aktuelle Förder-
strom in m3/h (in Schritten von 0,1 m3/h) angezeigt.

Genauigkeit: ± 5 %.

Treten Störungen auf, die einen ordnungsgemäßen 
Betrieb der Pumpe verhindern (z.B. Blockieren des 
Rotors), wird im Display der zugehörige Fehlercode 
angezeigt.

Die folgenden Störungen können im Display angezeigt 
werden:

• Blockierter Rotor (E1)

• Unzureichende Spannungsversorgung (E2)

• Elektronikfehler (E3).

Die Abb. 11 und 12 zeigen die möglichen Klemmen-
kastenstellungen bei einem Einsatz in Heizungs- und 
Klimaanlagen sowie in Kaltwassersystemen.

Abb. 11 Zulässige Klemmenkastenstellungen in
Heizungsanlagen

Abb. 12 Zulässige Klemmenkastenstellungen in
Klimaanlagen und Kaltwassersystemen

Der Stecker besitzt eine Zugentlastung und eine
Arretierung für eine sichere Verbindung des Netz-
kabelanschlusses.

Abb. 13 ALPHA-Stecker mit Zugentlastung und abge-
winkelter ALPHA-Stecker mit fest verbundenem 
Kabel

Grundfos bietet ein Spezialkabel mit integriertem 
NTC-Widerstand an, um zu hohe Anlaufströme zu 
reduzieren. 
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GRUNDFOS ALPHA23
Pumpengehäuse mit 
Luftabscheider
Die Pumpen mit Luftabscheidekammer werden in 
Anlagen installiert, bei denen eine Pumpe ohne Luft-
abscheider wegen des hohen Luftgehalts im Förder-
medium nicht anlaufen oder keine kontinuierliche 
Umwälzung sicherstellen kann. Bei einem Pumpen-
gehäuse mit Luftabscheider ist die Strömungsrichtung 
fest vorgegeben. Das Fördermedium kann nur von 
unten nach oben durch die Pumpe fließen.

Das lufthaltige Fördermedium wird vom Saugstutzen 
zur Öffnung der Luftabscheidekammer geleitet. In der 
relativ großen Luftabscheidekammer erfolgt dann eine 
zwangsweise Umwälzung des Fördermediums. 
Dadurch entsteht ein relativ geringer Druck in der 
Kammer (im oberen Bereich und gegenüber der Öff-
nung). Durch den geringeren Druck in Verbindung mit 
einer reduzierten Strömungsgeschwindigkeit in der 
Luftabscheidekammer wird die Luft vom Förder-
medium getrennt. Aufgrund der geringeren Dichte ent-
weicht die Luft über ein automatisches Entlüftungs-
ventil aus der Luftabscheidekammer. 

Das Pumpengehäuse hat einen Anschluss Rp 3/8 für 
ein Entlüftungsventil. Das Entlüftungsventil gehört 
nicht zum Lieferumfang der Pumpe.

Abb. 14 Pumpengehäuse mit Luftabscheidekammer

Abb. 15 Luftabscheidevermögen
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GRUNDFOS ALPHA2 4
4. Installation und Inbetriebnahme

Installation
In den meisten Fällen beschränkt sich der Installa-
tionsaufwand bei der GRUNDFOS ALPHA2 auf den 
Einbau in die Rohrleitungen und den Anschluss der 
Spannungsversorgung.

Die Pumpe darf nur mit horizontaler Motorwelle
eingebaut werden.

Abb. 16 Einbau mit horizontaler Motorwelle

Elektrische Daten

Inbetriebnahme
Die Pumpe darf erst eingeschaltet werden, wenn die 
Anlage mit Flüssigkeit gefüllt und entlüftet ist. 
Zudem muss der erforderliche Mindestzulaufdruck am 
Einlaufstutzen der Pumpe anliegen. Die Anlage kann 
nicht über die Pumpe entlüftet werden.

Die Pumpe hingegen ist selbstentlüftend. Sie muss 
deshalb nicht vor der Inbetriebnahme entlüftet werden.

Medientemperatur
Graugusspumpen: +2 °C bis +110 °C.

Edelstahlpumpen in häuslichen Trinkwarmwasser-
systemen: bis +65 °C.

In Trinkwarmwassersystemen wird empfohlen die 
Medientemperatur im Bereich zwischen 45 °C und 
65 °C zu halten, um der Gefahr der Kalkausfällung und 
des Legionellenwachstums zu begegnen. 

Zur Vermeidung von Kondenswasserbildung im
Klemmenkasten und Stator muss die Medientempera-
tur immer höher als die Umgebungstemperatur sein. 
Siehe die nachfolgende Tabelle.

Die GRUNDFOS ALPHA2 können jedoch auch betrie-
ben werden, wenn die Umgebungstemperatur die 
Medientemperatur übersteigt. In diesem Fall muss der 
Steckeranschluss immer nach unten zeigen. 
Siehe Abb. 11 und 12.

Betriebsdruck
PN 10: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Zulaufdruck
Um Kavitationsgeräusche und Schäden an den
Pumpenlagern zu vermeiden, muss am Saugstutzen 
der Pumpe der nachfolgend aufgeführte Mindest-
zulaufdruck anliegen.

Einstellen der Pumpe
Mit Hilfe der Drucktaste am Bedienfeld kann aus
folgenden Einstellungen gewählt werden:

• AUTOADAPT

• 3 Proportionaldruck-Kennlinien (PP1, PP2, PP3)

• 3 Konstantdruck-Kennlinien (CP1, CP2, CP3)

• 3 Konstantkennlinien/konstante Drehzahlen
(I, II, III).

Werkseinstellung
Die Pumpe ist ab Werk wie in der nachfolgenden 
Tabelle angegeben eingestellt.

Diese Einstellungen sind für die Mehrzahl der
Einfamilienhäuser geeignet.
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Versorgungsspannung 1 x 230 V ± 10 %, 50/60 Hz, PE.

Motorschutz
Die Pumpe benötigt keinen externen 
Motorschutz.

Schutzart IPX4D.

Wärmeklasse F.

Relative Luftfeuchtigkeit Maximal 95 %.

Umgebungstemperatur 0 °C bis +40 °C.

Temperaturklasse TF110 nach CEN 335-2-51.

EMV (elektromagnetische 
Verträglichkeit)

Gemäß 2004/108/EG.
Angewendete Normen: 
EN 55014-1:2006 
und EN 55014-2:1997.

Schalldruckpegel ≤  43 dB(A).

Umgebungstemperatur
[°C]

Medientemperatur

Min.
[°C]

Max.
[°C]

0 2 110

10 10 110

20 20 110

30 30 110

35 35 90

40 40 70

Medientemperatur 75 °C 90 °C 110 °C

Zulaufdruck

0,5 m 2,8 m 10,8 m

0,005 MPa 0,028 MPa 0,108 MPa

0,05 bar 0,28 bar 1,08 bar

Pumpentyp Einstellung
Automatische 

Nachtabsenkung

ALPHA2 XX-40
ALPHA2 XX-60

AUTOADAPT Deaktiviert
11
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GRUNDFOS ALPHA24
Ändern der Förderleistung
Die Förderleistung (Förderstrom und Förderhöhe) kann durch Drücken der entsprechenden Drucktaste am Bedienfeld 
wie in der Abb. 17 und der nachfolgenden Tabelle dargestellt geändert werden.

Abb. 17 Zusammenhang zwischen der Pumpeneinstellung und der Förderleistung
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PP3

CP3

CP2

PP1

CP1

PP2

Einstellung Pumpenkennlinie Funktion

AUTOADAPT 
(Werksein-
stellung)

Bereich zwischen 
oberer und unterer 
Proportional-
druck-Kennlinie

Die AUTOADAPT-Funktion ermöglicht der Pumpe, die Pumpenleistung automatisch in einem vorgegebenen 
Leistungsbereich zu regeln. Siehe Abb. 17.
• Anpassen der Pumpenleistung an die Größe der Heizungsanlage.
• Anpassen der Pumpenleistung an den zeitlich schwankenden Wärmebedarf.
Bei der Einstellung AUTOADAPT läuft die Pumpe mit Proportionaldruckregelung.

PP1
Untere Proportional-
druck-Kennlinie

Der Betriebspunkt der Pumpe bewegt sich abhängig vom Wärmebedarf auf der unteren
Proportionaldruck-Kennlinie auf und ab. Siehe Abb. 17.
Die Förderhöhe (der Druck) sinkt mit abnehmendem und steigt mit zunehmendem Wärmebedarf.

PP2
Mittlere Proportional-
druck-Kennlinie

Der Betriebspunkt der Pumpe bewegt sich abhängig vom Wärmebedarf auf der mittleren
Proportionaldruck-Kennlinie auf und ab. Siehe Abb. 17.
Die Förderhöhe (der Druck) sinkt mit abnehmendem und steigt mit zunehmendem Wärmebedarf.

PP3
Obere Proportional-
druck-Kennlinie

Der Betriebspunkt der Pumpe bewegt sich abhängig vom Wärmebedarf auf der oberen
Proportionaldruck-Kennlinie auf und ab. Siehe Abb. 17.
Die Förderhöhe (der Druck) sinkt mit abnehmendem und steigt mit zunehmendem Wärmebedarf.

CP1
Untere Konstant-
druck-Kennlinie

Der Betriebspunkt der Pumpe bewegt sich abhängig vom Wärmebedarf der Anlage auf der unteren
Konstantdruck-Kennlinie hin und her. Siehe Abb. 17.
Die Förderhöhe (der Druck) bleibt dabei unabhängig vom Wärmebedarf konstant.

CP2
Mittlere Konstant-
druck-Kennlinie

Der Betriebspunkt der Pumpe bewegt sich abhängig vom Wärmebedarf der Anlage auf der mittleren
Konstantdruck-Kennlinie hin und her. Siehe Abb. 17.
Die Förderhöhe (der Druck) bleibt dabei unabhängig vom Wärmebedarf konstant.

CP3
Obere Konstant-
druck-Kennlinie

Der Betriebspunkt der Pumpe bewegt sich abhängig vom Wärmebedarf der Anlage auf der oberen
Konstantdruck-Kennlinie hin und her. Siehe Abb. 17.
Die Förderhöhe (der Druck) bleibt dabei unabhängig vom Wärmebedarf konstant.

III Drehzahlstufe III

Die Pumpe läuft mit konstanter Drehzahl und damit auf einer konstanten Kennlinie.
Auf Drehzahlstufe III läuft die Pumpe unter allen Betriebsbedingungen mit maximaler Drehzahl. 
Siehe Abb. 17. Indem die Pumpe kurzzeitig auf Drehzahlstufe III eingestellt wird, kann z.B. eine Schnellent-
lüftung der Pumpe erreicht werden.

II Drehzahlstufe II
Die Pumpe läuft mit konstanter Drehzahl und damit auf einer konstanten Kennlinie.
Auf Drehzahlstufe II läuft die Pumpe unter allen Betriebsbedingungen mit mittlerer Drehzahl und damit auf 
der mittleren Kennlinie. Siehe Abb. 17.

I Drehzahlstufe I
Die Pumpe läuft mit konstanter Drehzahl und damit auf einer konstanten Kennlinie.
Auf Drehzahlstufe I läuft die Pumpe unter allen Betriebsbedingungen mit minimaler Drehzahl. 
Siehe Abb. 17.

Automatische 
Nachtabsenkung

Wenn die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt sind, wechselt die Pumpe auf die Kennlinie für die
automatische Nachtabsenkung, d.h. minimale Förderleistung und Leistungsaufnahme. 
Siehe Abschnitt Automatische Nachtabsenkung.
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GRUNDFOS ALPHA2 5
5. Lesen der Pumpenkennlinien

Jede Pumpeneinstellung verfügt über eine eigene Kennlinie (Q/H-Kennlinie). AUTOADAPT jedoch deckt einen
Leistungsbereich ab und verfügt deshalb über ein Kennlinienfeld.

Zu jeder Q/H-Kennlinie gehört eine Leistungskennlinie (P1-Kennlinie). Die Leistungskennlinie zeigt die aktuelle
Leistungsaufnahme (P1) der Pumpe zu der vorgegebenen Q/H-Kennlinie an. Die Angabe erfolgt als ganzzahliger Wert 
in Watt.

Der P1-Wert entspricht dem Wert, der auf dem Display der Pumpe angezeigt wird. Siehe Abb. 18.

Abb. 18 Pumpenkennlinien in Abhängigkeit der Pumpeneinstellung
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P1

H

III

II

I

PP3

CP3

CP2

PP1

CP1

PP2

Einstellung Pumpenkennlinie

AUTOADAPT
(Werkseinstellung)

Sollwert innerhalb des markierten Bereichs

PP1 Untere Proportionaldruck-Kennlinie

PP2 Mittlere Proportionaldruck-Kennlinie

PP3 Obere Proportionaldruck-Kennlinie

CP1 Untere Konstantdruck-Kennlinie

CP2 Mittlere Konstantdruck-Kennlinie

CP3 Obere Konstantdruck-Kennlinie

III Konstantkennlinie/Konstante Drehzahl, Drehzahlstufe III

II Konstantkennlinie/Konstante Drehzahl, Drehzahlstufe II

I Konstantkennlinie/Konstante Drehzahl, Drehzahlstufe I

Kennlinie für die automatische Nachtabsenkung
13
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GRUNDFOS ALPHA25
Kennlinienbedingungen
Die nachfolgenden Kennlinienbedingungen gelten für 
die auf den Seiten 16 bis 23 aufgeführten Kennlinien.

• Prüfmedium: Luftfreies Wasser.

• Die Kennlinien gelten für Fördermedien mit einer 
Dichte von ρ = 983,2 kg/m3 und einer Medien-
temperatur von +60 °C.

• Bei der Darstellung der Kennlinien handelt es sich 
um Durchschnittswerte. Die angegebenen Werte 
dürfen deshalb nicht als vertraglich zugesichert 
angesehen werden. Wird eine bestimmte Mindest-
leistung verlangt, müssen Einzelmessungen durch-
geführt werden.

• Die Kennlinien für die Drehzahlstufen I, II und III 
sind im Diagramm mit I, II, III gekennzeichnet.

• Die Kennlinien gelten für eine kinematische
Viskosität von  = 0,474 mm2/s (0,474 cSt).

• Die Umrechnung zwischen der Förderhöhe H [m] 
und dem Druck p [kPa] gilt für Wasser mit einer 
Dichte von ρ = 1000 kg/m3. Bei Medien mit einer 
anderen Dichte, wie z.B. Heißwasser, ist der Druck 
am Druckstutzen proportional zur Dichte.

• Die Kennlinien wurden in Übereinstimmung mit der 
EN 16297 ermittelt.

Nachfolgend verwendete Symbole

Abb. 19 Energieeffizienzindex (EEI)

Die GRUNDFOS ALPHA2 ist eine äußerst energie-
effiziente Umwälzpumpe, die die Anforderungen der 
ab dem 1. Januar 2013 in Kraft tretenden EuP-
Richtlinie (EU-Verordnung Nr. 641/2009) erfüllt.

Die GRUNDFOS ALPHA2 Umwälzpumpen haben 
einen Energieeffizienzindex (EEI) von ≤  0,15 (nur 4 m 
Ausführung) und sind damit die energieeffizientesten 
Umwälzpumpen in dieser Klasse. 

Abb. 20 Altes Energielabel

Ab dem 1. Januar 2013 wird das alte Energielabel mit 
der Einstufung von A bis G durch den neuen Energie-
effizienzindex (EEI) ersetzt.

Nur die besten der heute unter A eingestuften Umwälz-
pumpen werden dann die neuen Effizienzanforderun-
gen erfüllen.

Die ALPHA2 mit integrierter AUTOADAPT-Funktion ist 
die bevorzugte Wahl für den Einsatz in Ein- und Zwei-
familienhäusern und wegweisend im Hinblick auf die 
Energieeffizienz.

Der Energieeffizienzindex (EEI) gibt den Unterschied 
zwischen dem jährlichen Energieverbrauch einer 
ALPHA2 und dem Durchschnittsverbrauch eines ver-
gleichbaren Standardprodukts an.

Durch die AUTOADAPT-Funktion ist der Strom-
verbrauch sogar noch geringer als über den Energie-
effizienzindex angegeben, weil beim Berechnungs-
verfahren zum Energieeffizienzindex diese Funktion 
nicht mit berücksichtigt wird. 

Der Energieeffizienzindex der ALPHA2 übertrifft nicht 
nur die Anforderungen der ab 2013 bzw. 2015 gelten-
den EuP-Richtlinie bei weitem, sondern auch den 
Referenzwert für die besten Umwälzpumpen in dieser 
Klasse. Siehe Abb. 21.

Abb. 21 EEI-Wert der ALPHA2 im Vergleich zu den 
EEI-Grenzwerten

Mit einem Energieeffizienzindex (EEI) weit unter dem 
EuP-Referenzwert für die besten Umwälzpumpen, 
können Energieeinsparungen von bis zu 90 % im Ver-
gleich zu standardmäßig eingesetzten Umwälzpumpen 
erreicht werden. Durch die daraus resultierenden
Kosteneinsparungen amortisiert sich die Investition in 
eine fortschrittliche Technologie in kürzester Zeit. 
Denn die ALPHA2 übertrifft die Anforderungen der 
EuP-Richtlinie bereits heute um ein Vielfaches.

Abb. 22 Grundfos blueflux®
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GRUNDFOS ALPHA2 5
Das Grundfos blueflux®-Logo gibt Ihnen die Garantie, 
dass die ALPHA2 mit dem zurzeit energie-
effizientesten Motor ausgerüstet ist. Motoren mit dem 
Grundfos blueflux®-Logo sind darauf ausgelegt, den 
Stromverbrauch um bis zu 60 % gegenüber herkömm-
lichen Motoren zu senken. Dies bedeutet gleichzeitig 
eine Reduzierung der CO2-Emissionen und Betriebs-
kosten.

Weitergehende Informationen zur neuen
Ökodesign-Richtlinie finden Sie unter:
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6

6. Kennlinien und technische Daten

ALPHA2 15-40

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 18 0,04 bis 0,18 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 18 0,18 EEI-Wert: ≤  0,15.

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 15-40 130 60,5 60,5 44,5 44,5 35,8 103,5 52 G 1 1,8 2,0 0,00364
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ALPHA2 15-60 (N)

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 34 0,04 bis 0,32 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 34 0,32 Auch lieferbar mit: Pumpengehäuse aus Edelstahl (Ausführung N).

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz. EEI-Wert: ≤  0,17.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 15-60 130 60,5 60,5 44,5 44,5 35,8 103,5 52 G 1 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 15-60 N 130 60,5 60,5 44,5 44,5 35,8 103,5 52 G 1 1,8 2,0 0,00364

Neue Kennli-
nien
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ALPHA2 25-40 (N)

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 18 0,04 bis 0,18 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 18 0,18 Auch lieferbar mit: Pumpengehäuse aus Edelstahl (Ausführung N).

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz. EEI-Wert: ≤  0,15.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 25-40 130 60,5 60,5 44,5 44,5 35,8 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 25-40 N 130 60,5 60,5 44,5 44,5 36,8 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 25-40 180 60,5 60,5 44,5 44,5 35,9 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 25-40 N 180 60,5 60,5 44,5 44,5 36,9 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364
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ALPHA2 25-40 A

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 18 0,04 bis 0,18 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 18 0,18 EEI-Wert: ≤  0,18.

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 25-40 A 180 63,5 98 32 63 50 124 81 G 1 1/2 2,8 3,0 0,00396
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ALPHA2 25-60 (N)

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 34 0,04 bis 0,32 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 34 0,32 Auch lieferbar mit: Pumpengehäuse aus Edelstahl (Ausführung N).

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz. EEI-Wert: ≤  0,17.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 25-60 130 60,5 60,5 44,5 44,5 35,8 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 25-60 N 130 60,5 60,5 44,5 44,5 36,8 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 25-60 180 60,5 60,5 44,5 44,5 35,9 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 25-60 N 180 60,5 60,5 44,5 44,5 36,9 103,5 52 G 1 1/2 1,8 2,0 0,00364
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ALPHA2 25-60 A

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 34 0,04 bis 0,32 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 34 0,32 EEI-Wert: ≤  0,20.

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 25-60 A 180 63,5 98 32 63 50 124 81 G 1 1/2 2,8 3,0 0,00396

1.00.80.60.40.20.0 Q [m³/h]2.82.62.4
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6

ALPHA2 32-40 (N)

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 18 0,04 bis 0,18 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 18 0,18 Auch lieferbar mit: Pumpengehäuse aus Edelstahl (Ausführung N).

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz. EEI-Wert: ≤  0,15.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 32-40 180 60,5 60,5 44,5 44,5 35,9 103,5 52 G 2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 32-40 N 180 60,5 60,5 44,5 44,5 36,9 103,5 52 G 2 1,8 2,0 0,00364
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ALPHA2 32-60 (N)

Die Produktnummern und die QR-Codes finden Sie im Abschnitt 8. Produktübersicht auf Seite 25.
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Drehzahl P1 [W] I1/1 [A] Rohrleitungsanschluss: Siehe Verschraubungen, Seite 24.

AUTOADAPT 4 bis 34 0,04 bis 0,32 Zul. Betriebsdruck: Maximal 1,0 MPa (10 bar).

Min. 3 0,04 Zul. Medientemperatur: +2 °C bis +110 °C (TF 110).

Max. 34 0,32 Auch lieferbar mit: Pumpengehäuse aus Edelstahl (Ausführung N).

Die Pumpe besitzt einen Überlastungsschutz. EEI-Wert: ≤  0,17.
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Pumpentyp
Abmessungen [mm] Gewicht [kg] Versand-

volumen
[m3]L1 B1 B2 B3 B4 H1 H2 H3 G Netto Brutto

ALPHA2 32-60 180 60,5 60,5 44,5 44,5 35,9 103,5 52 G 2 1,8 2,0 0,00364

ALPHA2 32-60 N 180 60,5 60,5 44,5 44,5 36,9 103,5 52 G 2 1,8 2,0 0,00364
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GRUNDFOS ALPHA27
7. Zubehör

Verschraubungen

● Auf Anfrage lieferbar.

Wärmedämmschalen
Die Pumpe wird standardmäßig mit zwei Wärme-
dämmhalbschalen geliefert.

Die Dämmdicke der Wärmedämmschalen entspricht 
dem Nenndurchmesser der Pumpe.

Die beiden Wärmedämmhalbschalen, die speziell auf 
jeden einzelnen Pumpentyp zugeschnitten sind, 
umschließen das gesamte Pumpengehäuse und sind 
einfach an der Pumpe anzubringen.

Abb. 23 Wärmedämmschalen

Ersatzteilsätze

Abb. 24 ALPHA-Stecker

Produktnummern der Verschraubungs- und Ventilsätze

Anschluss
Pumpengehäuse G
Rohrleitung R/Rp/mm
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Für Pumpentyp Produktnummer

ALPHA2 XX-XX 130 98091786

ALPHA2 XX-XX 180 98091787

ALPHA2 XX-XX A 505822
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Bezeichnung Produktnummer

ALPHA-Stecker, gerade, mit Zugentlastung 97928845

ALPHA-Stecker, abgewinkelt, mit 4 m Kabel 96884669

ALPHA-Stecker, abgewinkelt, mit 1 m Kabel 
und NTC-Wiederstand als Schutz vor hohen 
Anlaufströmen

97844632

mm

G
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GRUNDFOS ALPHA2 8
8. Produktübersicht

ALPHA2

Pumpentyp
Einbaulänge

[mm]
Anschlussgewinde 

Pumpengehäuse
Produktnummer

(inkl. Wärmedämmschalen)

Wärmedämm-
schalensatz
(getrennt als

Zubehör)

Seite des
Datenblatts

QR-Code für 
MobileCAPS

Rp ½

ALPHA2 15-40 130 G 1 97914899 98091786 16

ALPHA2 15-60 130 G 1 97914900 98091786 17

Rp 1

ALPHA2 25-40 130 G 1 1/2 97914901 98091786 18

ALPHA2 25-40 180 G 1 1/2 97914903 98091787 18

ALPHA2 25-60 130 G 1 1/2 97914902 98091786 20

ALPHA2 25-60 180 G 1 1/2 97914905 98091787 20

ALPHA2 25-40 A 180 G 1 1/2 97914904 505822 19

ALPHA2 25-60 A 180 G 1 1/2 97914906 505822 21

ALPHA2 25-40 N 130 G 1 1/2 97914909 98091786 18

ALPHA2 25-40 N 180 G 1 1/2 97914911 98091787 18

ALPHA2 25-60 N 130 G 1 1/2 97914910 98091786 20

ALPHA2 25-60 N 180 G 1 1/2 97914912 98091787 20
25
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GRUNDFOS ALPHA28
Rp 1¼

ALPHA2 32-40 180 G 2 97914907 98091787 22

ALPHA2 32-60 180 G 2 97914908 98091787 23

ALPHA2 32-40 N 180 G 2 97914913 98091787 22

ALPHA2 32-60 N 180 G 2 97914914 98091787 23

Pumpentyp
Einbaulänge

[mm]
Anschlussgewinde 

Pumpengehäuse
Produktnummer

(inkl. Wärmedämmschalen)

Wärmedämm-
schalensatz
(getrennt als

Zubehör)

Seite des
Datenblatts

QR-Code für 
MobileCAPS
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GRUNDFOS ALPHA2 9
9. Weitere Produktdokumentation

WebCAPS
WebCAPS ist ein von Grundfos angebotenes, internet-
basiertes, computerunterstütztes Produktauswahl-
programm, das auf der Internetseite www.grundfos.de 
jedem zur freien Nutzung zur Verfügung steht.

WebCAPS enthält umfassende Informationen zu mehr 
als 220.000 Grundfos Produkten in mehr als 
30 Sprachen.

Zugang zu den in WebCAPS verfügbaren Informa-
tionen zu unserem Produktprogramm erhalten Sie 
über sechs verschiedene Register:

• Katalog

• Unterlagen

• Service

• Auslegung

• Austausch

• CAD-Zeichnungen.

Katalog 

Je nach Anwendungsbereich und Pumpentyp enthält dieses 
Register folgende Informationen:
• Technische Daten
• Kennlinien (QH, Eta, P1, P2, etc), die an die Dichte und

Viskosität des Fördermediums angepasst werden können. 
Sie können sich auch die Kennlinien von mehreren parallel 
oder in Reihe geschalteter Pumpen anzeigen lassen.

• Produktabbildungen
• Maßskizzen
• Schaltpläne
• Ausschreibungstexte, usw.

Unterlagen 

Über dieses Register erhalten Sie Zugang zu den aktuellen 
Dokumentationsunterlagen einer bestimmten Pumpe, wie z.B.
• Datenhefte
• Montage- und Betriebsanleitung
• Serviceunterlagen,

wie z.B. Ersatzteilkatalog und Serviceanleitung
• Schnelle Auswahlhilfen
• Produktbroschüren.

Service 

Dieses Register bietet Zugang zu einem einfach zu nutzenden, 
interaktiven Service-Katalog. Hier finden Sie Ersatzteile und 
Reparatursätze für Grundfos Pumpen aus dem aktuellen 
Produktprogramm, aber auch für Pumpen, die nicht mehr 
hergestellt werden.
Weiterhin enthält dieses Register Service-Videos, die den 
Austausch von Ersatzteilen Schritt für Schritt zeigen.
27
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GRUNDFOS ALPHA29
WinCAPS

Abb. 25 WinCAPS DVD

WinCAPS (Windows-based Computer Aided Product 
Selection Programm) ist ein computerbasiertes
Produktauswahlprogramm für das Betriebssystem 
Windows, das Informationen zu mehr als 
220.000 Grundfos Produkten für Sie bereit hält und in 
mehr als 30 Sprachen verfügbar ist. 

Das Programm bietet die selben Funktionen wie 
WebCAPS und ist die ideale Lösung, falls kein 
Internetanschluss verfügbar ist.

WinCAPS ist auf DVD erhältlich und wird einmal im 
Jahr aktualisiert.

Auslegung 

Dieses Register, das Sie Schritt für Schritt zur passenden Pumpe 
führt, ist in verschiedene Anwendungsbereiche unterteilt. 
Hier können Sie
• die am besten geeignete und effizienteste Pumpe für Ihre

Installation auswählen.
• weitergehende Berechnungen auf Basis des Energie-

verbrauchs, der Amortisationszeiten, der Belastungsprofile, 
Lebenszykluskosten, usw. durchführen.

• die Energieeffizienz der ausgewählten Pumpe mit Hilfe des 
integrierten Moduls zur Ermittlung der Lebenszykluskosten 
bewerten.

• die Strömungsgeschwindigkeit in Abwasseranwendungen 
ermitteln, usw.

Austausch 

Verwenden Sie dieses Register, wenn Sie eine vorhandene 
Pumpe durch eine effizientere Grundfos Pumpe ersetzen wollen. 
Es enthält nicht nur die Austauschdaten für alle Grundfos
Pumpen, sondern auch die Austauschdaten zu zahlreichen
Produkten anderer Hersteller.

Das Programm führt Sie Schritt für Schritt durch den Auswahl-
prozess. Gleichzeitig können Sie die Effizienz der ausgewählten 
Grundfos Pumpe mit der Effizienz der installierten Pumpe ver-
gleichen. Nachdem Sie alle verfügbaren Informationen zur instal-
lierten Pumpe eingegeben haben, schlägt Ihnen das Programm 
eine Reihe von Grundfos Pumpen vor, mit denen Sie den Bedien-
komfort und die Effizienz Ihres Pumpensystems erheblich
steigern können.

CAD-Zeichnungen 

Über dieses Register können Sie zweidimensionale (2D-) und 
dreidimensionale (3D-)Zeichnungen von den meisten Grundfos 
Pumpen herunterladen.

Folgende Dateiformate sind in WebCAPS verfügbar:

2D-Zeichnungen:
• dxf (Strichzeichnungen)
• dwg (Strichzeichnungen).

3D-Zeichnungen:
• dwg (Drahtmodelle ohne Oberflächen)
• stp (Volumenmodelle mit Oberflächen)
• eprt (E-Zeichnungen).

0 1

Technische Änderungen vorbehalten.
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The name Grundfos, the Grundfos logo, and the payoff Be–Think–Innovate are registrated trademarks 
owned by Grundfos Management A/S or Grundfos A/S, Denmark. All rights reserved worldwide.

Verantwortung ist unser Ursprung
Vorausdenken bestimmt unser Handeln

Innovation ist unsere Zukunft

Schweiz
GRUNDFOS Pumpen AG
Bruggacherstrasse 10 . CH-8117 Fällanden
Tel. +41 44 806 81 11
Av. des Boveresses 52 . CH-1010 Lausanne
Tel. +41 21 653 49 36
info_ch@grundfos.com
www.grundfos.ch

98297243 0712

ECM: 1096216

Deutschland
GRUNDFOS GmbH
Schlüterstr. 33 . D-40699 Erkrath
Tel. +49 211 929 690 . infoservice@grundfos.de
www.grundfos.de

Österreich
GRUNDFOS Pumpen Vertrieb Ges.m.b.h.
Grundfosstrasse 2 . A-5082 Grödig
Tel. +43 6246 883 0 . info-austria@grundfos.at
www.grundfos.at
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